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Sobald der Verkehr auf der Auto-
bahn oder einer mehrspurigen Außer-
ortsstraße auf Schrittgeschwindigkeit 
abbremst oder zum Stillstand kommt, 
ist die Rettungsgasse sofort zu bilden 
– nicht erst, wenn Sirenen zu hören 
sind. Die Regel ist denkbar einfach: Alle 
Fahrzeuge auf der linken Spur weichen 
so weit wie möglich nach links, alle 
anderen Fahrzeuge so weit wie möglich 
nach rechts. Dazwischen entsteht ein 
freier Korridor für Einsatzfahrzeuge. Der 
Standstreifen bleibt grundsätzlich frei, 
es sei denn, es besteht aus mangelndem 
Platz keine Möglichkeit, eine Rettungs-
gasse zu bilden. 

Wichtig: Die Rettungsgasse muss auch 
dann offengehalten werden, wenn das 
erste Einsatzfahrzeug bereits durchge-
fahren ist – weitere können folgen. Wer 
die Gasse nach dem Durchfahren sofort 
wieder schließt, riskiert die Blockade des 
nächsten Fahrzeugs.

Ebenso gilt: Die Rettungsgasse darf 
ausschließlich von Einsatzfahrzeugen 
genutzt werden. Das Einfahren in die 
Gasse, um schneller voranzukommen, 
ist verboten und wird genauso geahndet 
wie das Nichtbilden.

Bei Verstößen drohen empfindliche 
Konsequenzen: bis zu 320 Euro Bußgeld, 
zwei Punkte in Flensburg und ein Monat 
Fahrverbot – unabhängig davon, ob ein 
Einsatzfahrzeug tatsächlich behindert 
wurde.

Verhalten im Stau 
Worauf Sie im Stau achten müssen

Beim Abbremsen
	� Warnblinker einschalten, um 

nachfolgende Fahrzeuge 
frühzeitig zu warnen.

	� Ausreichend Abstand zum 
Vordermann halten – auch im 
Stillstand (Faustregel: Vorder-
räder des Vordermanns 
sichtbar).

	� Nie auf den Standstreifen 
ausweichen, um den Stau zu 
umfahren.

Nach dem Stauende
	� Beim Anfahren langsam 

beschleunigen – abruptes Gas 
geben verlängert den Stau für 
alle dahinter (sogenannter 
Stau-Welleneffekt).

	� Gaffer-Bremsungen vermeiden: 
nicht bei Unfallstellen oder 
Einsätzen am Fahrbahnrand 
abbremsen.

Rettungsgasse bilden 
	� Sofort bei Schrittgeschwindig-

keit oder Stillstand bilden – 
nicht erst bei Sirenen.

	� Linke Spur: so weit wie möglich 
nach links.

	� Alle anderen Spuren: so weit 
wie möglich nach rechts.

	� Rettungsgasse offenhalten, bis 
der Stau sich vollständig 
aufgelöst hat – es können 
mehrere Einsatzfahrzeuge 
folgen.

	� Rettungsgasse niemals selbst 
benutzen, auch nicht zum 
Vorfahren.Im Stillstand

	� Motor abstellen bei längeren 
Wartezeiten – spart Kraftstoff 
und schont die Umwelt.

	� Fahrzeug nicht verlassen und 
auf der Fahrbahn umherlaufen.

	� Abstand zum Vordermann auch 
im Stillstand halten – bei 
Auffahrunfällen von hinten 
schützt Abstand vor einem 
Aufschub nach vorne.
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Sollte doch einmal etwas passieren,  
sind wir von Auto Fleet Control im Schadenfall für Sie da. 

Mit unserer Web-App CompanionAI steuern Sie jeden Schadenfall schnell, einfach und sicher – direkt über Ihr Mobiltelefon, rund 
um die Uhr und ganz unkompliziert. 

Gerade im Schadenfall zählt jede Minute. Deshalb unterstützt Sie CompanionAI dabei, Schäden sofort digital aufzunehmen und 
den Prozess effizient zu starten. Intuitive Funktionen, wie zum Beispiel die gesprochene Schadenmeldung, helfen Ihnen dabei, alle 
wichtigen Informationen schnell und komfortabel zu erfassen. Und wenn Sie den persönlichen Kontakt bevorzugen, ist selbstver-
ständlich auch weiterhin unsere Schadenhotline für Sie da.

Melden Sie Ihren Schaden 24/7 
schnell und digital mit Hilfe von 
der AFC CompanionAI Web-App: 
www.autofleetcontrol.de/
companion-ai

Wenn Sie lieber persönlich mit uns sprechen wollen 
unter folgender Schadenhotline: 

(+49) 40-79 68 60 - 20

Gesprochene oder geschriebene 
Schadenaufnahme

Rund um die Uhr 
Schadenaufnahme 
ohne Wartezeit

KI-gestützte 
Analyse der Bilder  
für eine schnellere  
Reparatur der Schäden

direkter Kontakt zum 
Customer Center

Für jeden Fall immer ein

sollten Sie doch lieber mit einem 
Teammitglied unseres Callcenters 

sprechen wollen.


